
Planet Kärnten- eine politische Erkundungsreise in 26 Stunden 

Ein erfolgreicher Rechtspopulismus, Korruption, Machtmissbrauch, Konkurse, 
Schulden, Saualpe, Hypobank, Ortstafelstreit, Minderheitenhetze, Haiderverehrung: 
Kärnten ist anders. 

Eine Expedition über die Pack wird uns helfen, die politischen Verhältnisse in 
Kärnten zu verstehen.  

Gespräche mit dem anderen Kärnten: den Oppostionellen, den AnalystInnenen und 
ExpertInnen aus Wissenschaft und Forschung bringen Aufklärung über die 
Entstehung von Rechtpolismus und Rechtsextremismus.  

Gespräche mit Alltagsexperten und GemeindepolitikerInnen verschaffen Einblicke in 
die Kärntener Logik der Machterhaltung und in die Chance, Kärnten zu verändern. 

 

Freitag, 4.6.  
14.30:  Abfahrt ab Graz: bei der Grünen Akademie mit eigenem Bus 

16.30:  Ankunft in Klagenfurt:  

17 .00:  Alternative Stadtführung mit Reinhold Gasper. Reinhold ist seit 25 Jahren 
Grün-Gemeinderat und hat zwei Bücher mit dem Titel „Klagenfurter Geschichte und 
Geschichten“ I und II veröffentlicht. 
  
19.00:  Abendessen im Kai Klagenfurter Theater:  Steiermark meets Kärnten 
Grüne aus der Steiermark und Kärnten, KünstlerInnen, Intellektuelle, Oppositionelle  
treffen sich zu einem zwanglosen Austausch mit Tischreden. (u.a. Holub, 
FreitagsdemonstrantInnen, Rab,...) 
  
23.00 Fahrt nach Velden  
Übernachtung im Jugendgästehaus Cap Wörth www.hiyou.at direkt am Ufer des 
Wörthersees in Velden gelegen.  
  

Samstag, 5.6. 
  
8.30-9.45 Frühstück auf der Seeterasse.. 
  
10.00  Vortrag 1 mit Diskussion: Prof. Valentin Sima 
Kärntens Seele, Geschichte und Politik 
Eine Analyse des historischen und aktuellen Hintergrunds 
 Kurzbiographie: Geboren 1953 in Villach/Beljak, Kärnten, Studium der 
Volkswirtschaft und Politikwissenschaft an der Universität Wien, Dr. rer. soc. oec., 
seit 1980 Assistent an der Universität Klagenfurt. Seine Gebiete sind die regionale 
Zeitgeschichte, hier vor allem  die Beziehungen Mehrheit-Minderheit, 
Nationalsozialismus, Vergangenheitspolitik bzw. Erinnerungspolitik (d.h. u.a. 
Ulrichsbergfeiern, Volksabstimmungsfeiern). Er wird über die innerslowenischen 
Verhältnisse (die Konflikte in den letzten 20 Jahren oder auch die Geschichte der 
slowenischen Organisationen nach 1945) aus seiner Sicht erzählen. Er ist auch 



persönlich involviert, da er sich in einer slowenischen Zentralorganisation, dem 
Zentralverband slowenischer Organisationen in Kärnten (ZSO), engagiert.  
 
Vortrag 2 mit Diskussion: Prof.Klaus Ottomeyer  
Die Psychopolitik Rechter Bewegungen und Parteien 
 
Klaus Ottomeyer  ist ein deutscher Sozialpsychologie, Ethnopsychoanalytiker und 
Psychotraumatologe .Er studierte Soziologie, Psychologie und Ethnologie in 
Frankfurt am Main, Freiburg im Breisgau und Bremen. Von 1975 bis 1981 war 
Ottomeyer am Psychologischen Institut der Freien Universität Berlin 
Assistenzprofessor und seit 1983 ist er Professor für Sozialpsychologie an der 
Universität Klagenfurt mit dem Schwerpunkt Arbeit mit ausländischen und 
inländischen Opfern von Gewalt sowie Psychologie des Rechtsextremismus. 
Ottomeyer ist Vorstand des Vereins ASPIS. 

Publikationen: Klaus Ottomeyer / Jutta Menschik-Bendele: Sozialpsychologie des 
Rechtsextremismus. Entstehung und Veränderung eines Syndroms. 2. Auflage. 
Leske + Budrich. Opladen 2002 

Klaus Ottomeyer: Die Haider-Show. Zur Psychopolitik der FPÖ. Drava-Verlag, 
Klagenfurt 2000. 

 
13.30: Mittagessen im Lokal „RAJ" ( slowenisch/ Paradies) 
 
15.00: Beispiel Keutschach:  
Gespräche über die politischen Verhältnisse am Land mit BewohnerInnen des Ortes: 
Widerstandsoptionen und Potentiale 
 
17.15  Fahrt nach Velden 
17.45-19.45 Das Resümee auf dem See:  
Fahrt vom Schlosshotel Velden nach Klagenfurt mit einem Linienschiff 
Eine Bootsfahrt gemeinsam mit den Kärntner Grünen auf einem der wunderschönen 
Kärntner Seen wird uns den Rückblick und die Diskussion verschönern. 
Was haben wir erfahren? Und welche Chance hat Kärnten in der Zukunft? Wie weit 
sind die Kärntner Verhältnisse auf Restösterreich und die Steiermark übertragbar? 
 
ca. 20.00  Abfahrt in Klagenfurt 
Warnung: das Singen von Kärntner Liedern ist nicht beabsichtigt, kann aber auch 
nicht ausgeschlossen werden (z.B. "Valossn, valossn, wie da Stan auf der Strossn") 
ca. 22.00 Ankunft am Grazer Ostbahnhof 
  
Reisekonzept und Reiseleitung: Christian Wabl und Heike Possert-Lachnit 
 
Infos und Anmeldung: bildungsreisen@gruene-akademie.at 
 
VeranstalterIn: Grüne Akademie 
 
 
 


